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Haushaltsdaten auf Kassenbasis

EinfGUhrung

Das Factsheet "Haushaltsdaten auf Kassenbasis" soll im Folgenden eine ndhere Erlduterung der No-
vellierung (BGBI. Il Nr. 31/2026) der Gebarungsstatistikverordnung (BGBI. Il Nr. 345/2013), der Verof-
fentlichung von Haushaltsdaten auf Kassenbasis gemal § 6a sowie, dadurch notwendigerweise be-
dingt, eine Unterscheidung zwischen Cash-Daten also Zahlen auf Kassenbasis und ESVG 2010-Daten
und somit Zahlen fiir hinsichtlich Maastricht relevante Indikatoren vornehmen.

Novelle der Gebarungsstatistikverordnung

Die Verordnung des Bundesministers flr Finanzen (BGBI. Il Nr. 31/2026) mit der die Verordnung der
Bundesministerin fir Finanzen Uber die Statistik der Gebarung im 6ffentlichen Sektor (BGBI. Il Nr.
345/2013) gedndert wurde, trat mit 19.02.2026 in Kraft. Im Zuge dieser Novellierung unterlagen un-
ter anderem die Punkte gemaR § 4 Z 3 und § 5 Z 4 einer Anderung, wihrend § 6a neu aufgenommen
wurde. Die eben genannten Verordnungspunkte bilden die Grundlage fiir die Veréffentlichung von
"Haushaltsdaten auf Kassenbasis" von Statistik Austria. Die Erhebungsmerkmale (Haushaltsdaten auf
Kassenbasis oder gleichwertige Daten aus dem 6ffentlichen Rechnungswesen) sowie die Periodizitat
der Erhebung (monatlich) werden in § 4 Z 3 geregelt, die Durchfiihrung der Erhebung (Ubermittlung
der Daten bis spatestens zum 16. des Folgemonats) in § 5 Z 4. Die Veroffentlichung der umfassten
Daten charakterisiert sich wiederum durch den neu aufgenommenen § 6a.

Veroffentlichung gemaR § 6a

§ 6a bildet die gesetzliche Grundlage zur monatlichen Veroéffentlichung von Haushaltsdaten auf Kas-
senbasis (oder gleichwertiger Daten aus dem 6ffentlichen Rechnungswesen) fir den Bund, die Bun-
deslénder (landerweise), der Gemeinde Wien sowie der Sozialversicherungstrager und liest sich im
Rahmen der Gebarungsstatistikverordnung (BGBI. Il Nr. 345/2013) wie folgt:

“"Unbeschadet sonstiger Veroffentlichungspflichten sind die Ergebnisse aus den Erhebungen
gemdf3 § 4 Z 3 (bei den Léndern inklusive Wien ldnderweise) durch die Bundesanstalt Statis-
tik Osterreich bis zum Ende des Folgemonats des Berichtszeitraums in maschinenlesbarer
Form zu verdéffentlichen."
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Die Ergebnisse einer Berichtsperiode werden zum Monatsletzten des jeweils darauffolgenden Mo-
nats veroffentlicht, wobei die erstmalige Veroffentlichung der Monatsdaten Janner und Februar 2025
und 2026 fiir 31. Marz 2026 anberaumt wurde. Nachfolgende Veroffentlichungstermine kénnen dem
Veroéffentlichungskalender von Statistik Austria entnommen werden.

Wadhrend in einem ersten Schritt fiir die Lander und die Gemeinde Wien ausschliellich kumulierte
Vollzugswerte zur Verfligung gestellt werden, sollen diesen im weiteren Verlauf auch Voranschlags-
werte gegenlibergestellt werden. Gegliedert werden diese nach ausgewahlten Mittelverwendungs-
und -aufbringungsgruppen des Finanzierungshaushaltes gemaR VRV 2015 (BGBI. Il Nr. 316/2023). Die
Ergebnisse werden sowohl im Rahmen einer ODS-Uberblickstabelle als auch in detaillierterer Form
als maschinenlesbares CSV-File zur Verfligung gestellt.

Bei der Interpretation der monatlichen Cash-Daten im Vergleich zum Vorjahr ist insbesondere darauf
hinzuweisen, dass Vertragungseffekte (unterschiedliche Buchungszeitpunkte wichtiger Zahlungs-
strome im Vergleich zum Vorjahr) die Monatsergebnisse (Nettofinanzierungssaldo) beeinflussen kon-
nen.

Die Daten des Bundes sowie jene der Sozialversicherungstrager basieren — entsprechend ihren jewei-
ligen gesetzlichen Vorgaben zur Rechnungslegung — auf den Bestimmungen des Bundeshaushaltsge-
setzes (BHG 2013, BGBI. | Nr. 139/2009 idgF.) beziehungsweise des Allgemeinen Sozialversicherungs-
gesetzes (ASVG, BGBI. Nr. 189/1955 idgF.). Die ausgewiesenen Ein- und Auszahlungen richten sich
somit jeweils nach diesen Rechtsgrundlagen. Auch die Daten dieser Rechtstrager werden sowohl im
Rahmen einer ODS-Uberblickstabelle als auch (in detaillierterer Form) als maschinenlesbares CSV-File
zur Verfligung gestellt.

Cash- versus ESVG 2010-Daten

Rechtliche Grundlagen

Das ESVG 2010 ist der Standard fiir die Berechnung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
inkl. budgetéarer Notifikation an die Europaische Kommission (Mitteilung von 6ffentlichem Defi-
zit/Uberschuss und 6ffentlichem Schuldenstand in Zusammenhang mit den Maastrichter Konver-
genzkriterien). Die im ESVG 2010 verwendeten Konzepte sind international vergleichbar sowie auf
andere wirtschafts- und sozialstatistische Systeme abgestimmt, wahrend die Gesetzesgrundlagen fir
die Verbuchungen von Haushaltsdaten pro Land variieren kénnen.

Cash versus Accrual

Cash-Daten sind ein Kurzfrist-Indikator fir Einzahlungen und Auszahlungen, d.h. es handelt sich um
reine Zahlungsvorgange in Form von Geldmittelabfliissen bzw. -eingangen. Diese Zahlungsstrome
entsprechen nicht dem ESVG-Konzept, das von Wertzunahmen (,,Aufkommen®) und Wertabfllssen
(,Verwendung®) spricht. Diese StromgrofRen werden nach dem Grundsatz der periodengerechten Zu-
rechnung (accrual basis) gebucht, d.h. zu dem Zeitpunkt, zu dem ein wirtschaftlicher Wert geschaf-
fen, umgewandelt oder aufgelost wird.


https://www.statistik.at/medien/veroeffentlichungskalender
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Grundgesamtheit der Daten

Auch in Bezug auf die Grundgesamtheit der Daten unterscheiden sich die Konzepte: Cash-Daten wer-
den an Statistik Austria vom Bund, den Ldandern, der Sozialversicherungstrager sowie von der Ge-
meinde Wien monatlich gemeldet. Diese (ibermittelten Haushaltsdaten auf Kassenbasis umfassen
lediglich die Kerneinheiten, wahrend die Teilsektoren gemafl ESVG 2010 auch aullerbudgetére Ein-
heiten einschliellen.

Im ESVG 2010 kdnnen Einnahmen und Ausgaben konsolidiert dargestellt werden. Konsolidierung be-
deutet in diesem Zusammenhang, dass Transaktionen zwischen staatlichen Einheiten sowohl auf der
Einnahmen- als auch auf der Ausgabenseite eliminiert werden. Das geschieht im Allgemeinen, wenn
die Konten von Teilsektoren des Staates verknlpft werden. Die Darstellung der Cash-Zahlen umfasst
alle Einzahlungen und Auszahlungen, hier erfolgt keine Konsolidierung der Daten.

Impressum

Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin
STATISTIK AUSTRIA | Bundesanstalt Statistik Osterreich
Guglgasse 13 | 1110 Wien |www.statistik.at

© STATISTIK AUSTRIA


http://www.statistik.at/

	Einführung
	Novelle der Gebarungsstatistikverordnung
	Veröffentlichung gemäß § 6a
	Cash- versus ESVG 2010-Daten
	Rechtliche Grundlagen
	Cash versus Accrual
	Grundgesamtheit der Daten


	Impressum
	Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin


